
HANDBALL

Landespokal
1. Runde, Männer
Fortuna ’50 II–Peenetal Loitz 22:29
Bad Doberan II– Hagenow 26:19
Sternberg–Stralsunder HV 18:31
Warnemünde II–I. Usedom II 19:24
HSG Greifswald-Vellahner SV
(Spielwertung für Greifswald)

Ansetzungen 2. Runde:
HSG Greifswald II–SC Laage, HC Empor
Rostock II–HV Altentreptow, Plauer
SV–SG Banzkow-Leezen, HSV Grimmen
I–SV Matzlow-Garwitz, HSV Greif Torge-
low 07–HC Empor Rostock II, Stavenhage-
ner SV–Ribnitzer HV, SV Einheit Dem-
min–HSV Insel Usedom II, SV Crivitz–HSG
Greifswald, SV Warnemünde I–Stralsun-
der HV, HSV 90 Waren–HSV Grimmen II,
Bad Doberaner SV II–Schwaaner SV, HV
Ückeritz–Güstrower HV 94 II, TSG Wis-
mar–Güstrower HV 94 I, TSV Rostock
Süd–HSV Peenetal Loitz II, TSV Bützow
II–VfL BW Neukloster, SSV Einheit Tete-
row–TSV Bützow I

MOTORSPORT

LM Moto-Cross

Finallauf in Demmin:
LM 125 ccm: 1. Noffz (Tessin) 50, 2. Frick
(Schwerin) bd. Honda 44, 3. Steinkopf Su-
zuki 38, 4. Lemanski (bd. Straßburg) 38,
5. T. Hoffmann (Schwerin) Yamaha 32
Endstand 6v.6: 1. Haenschke (Malchow)
245, 2. Frick 213, 3. Steinkopf 196, 4. Le-
manski 185, 5. Mussehl (Burg Stargard)
178
LM Clubsport: 1. Suhr (Mecklenburg-Stre-
litz) KTM 50, 2. Henke (Neukalen) Suzuki
38, 3. Bomball (Verchen) Honda 37, 4.
Grewe (Rügen) Suzuki 34, 5. Bretschnei-
der (Ueckermünde) KTM 34
Endstand 8v.8: 1. Grewe 295, 2. Suhr
271, 3. Braatz (Grevesmühlen) 246, 4.
Frank (Malchow) 230, 5. Reichel (Burg
Stargard) 184
LM Senioren: 1. Almstädt (Grevesmüh-
len) Yamaha 50, 2. Hechel (Rostock) KTM
42, 3. Thurow (Wilhelmsburg) 42, 4. Bü-
low (Demmin) Honda 38, 5. Scheddin
(Wolgast) Suzuki 34
Endstand 6v.6: 1. A. Feldt (Grevesmüh-
len) 254, 2. Thurow 234, 3. Hechel 211,
4. Scheddin 206, 5. Bülow 181
Moped-Open und Championat: 1. Rach
(Schwerin) 21 Rd./2100 P., 2. Kirchen-
stein (Utzedel) 21/2100, 3. T. Koch (Sel-
lin) 20/2000, 4. Schmidt (Krauschwitz)
20/200, 5. Peter (Ahrendshagen)
20/200
Moped bis 60 ccm: 1. Hoffmann (Neuka-
len) 19/1900, 2. A. Neunzling 19/1900,
3. Rohr (bd. Schwerin) 19/1900, 4. Beth
(Banzkow) 19/1900, 5. Kruse (Grapzow)
18/1800
Moped-Serie: 1. Gabelmann (Neuburg)
18/1800, 2. Kutschenreuter (Berga Els-
ter) 18/1800, 3. Kaiser 17/1700, 4. Wol-
ter 16/1600, 5. Michalk (alle Demmin)
16/1600

Speedway
Clubmeisterschaft in Teterow:
Clubmeisterschaft: 1. Rath 11, 2. Bau-
mann 9, 3, Sonnenberg 8, 4. Bromberg 7,
5. L. Mieser 6, 6. Kunkel 6, 7. Ebensing 5,
8. Hoth 4, 9. Wojtaszyk (alle Teterow) 3
Seitenwagen. 1. Radtke/Schwass 3, 2.
Sell/Labs (alle Teterow) 1
Schüler A: 1. Michel 9, 2. Harm 6, 3. Set-
tel 3, 4. Knuth˘ (alle Teterow) 0
Schüler B: 1. Schulz 3, 2. Leginski (beide
Stralsund) 0

FUSSBALL

Nachwuchs-Pokal
2. Runde
A-Junioren
FSV Malchin–Grimmener SV 9: 4
Schönberg 95–MSV Pampow 3: 4
Aufbau Parchim–GG Güstrow 5: 1
Dyn. Schwerin–Anker Wismar 0:17
Mirow/Rechlin–TSG Neustr. 0: 2
VFC Anklam–Torgelower SV 5: 6
Kühlungsborn–Bad Doberan 2: 1
Rostocker FC –Hafen Rostock 1: 2
FSV Altentreptow–FC Nbdg. II 1: 2
Gnoiener SV–SV Rövershagen 1: 3
Warnem. Fußball–Bentwisch 1: 4
Lübzer SV–Eintracht Schwerin 2:12
SV Plate–Schweriner SC 1: 5

B-Junioren
Grevesmühlen–Schweriner FC II 0: 6
Parchimer FC –Schweriner SC 2: 3
SV Dassow –FC Anker Wismar 1: 9
Friedland –Pommern Stralsund 1: 6
FC Nbdg. III–Torgelower SV 0:20
SV Barth –FSV Bentwisch 6: 7
Gnoiener SV–Rostocker FC 2: 0
Bad Doberan–Hafen Rostock 2: 7
Hafen Rostock II–PSV Güstrow 0: 7
SV Teterow 90–FC Nbdg. II 5: 4
Grimmener SV–Greifswalder SV 1: 8
Zarrentin–Ludwigslust/Grab. 0: 8
TSG Neustrelitz–SV Waren 09 1: 6

C-Junioren
TSG Neubukow–Anker Wismar 2: 4
Rövershagen–P. Stralsund 0: 5
TSV Bützow–FK R. Schneider 2: 3
Hafen Rostock–Hansa II 1: 2
R-W Wolgast–Greifswalder SV II 1: 2
Demminer SV 91–FC Nbdg. II 2: 5
Parchimer FC –Eintr. Schwerin II2: 7
MSV Pampow–Eintr. Schwerin 0:14
VfL Bergen 94–Greifswalder SV 1: 3
Torgelower SV Greif–FC Nbdg. 2:13
Lübtheen–Ludwigsl./Gr. 3: 6
Teterow –SV Warnow Rostock 3: 9
SV Waren 09–FSV 1919 Malchin 1: 3
Schweriner SC–Empor Zarrentin0: 1
PSV 90 Güstrow–Malchower SV 6: 3

D-Junioren
Laager SV 03–Hansa Rostock II 1: 4
Schweriner SC– Anker Wismar 1: 0
Sievershagen –FSV Bentwisch 1:10
Friedland –Pommern Stralsund 2: 3
P. Stralsund II–Greifswald II 1: 6
VFC Anklam–VfL Bergen 94 5: 1
Malchower SV 90–1919 Malchin 1: 4
SV Waren –FC Neubrandenburg 0:16
PSV Güstrow–Rostocker FC 95 1: 6
Hafen Rostock–Hansa Rostock 0: 5
MSV Pampow–Eintr. Schwerin II 1: 3
Anker Wismar II–Eintr. Schwerin1:13
FC Nbdg. III–FC Nbdg. II 4: 5
FK R. Schneider–Greifsw. SV 2: 3
Parch. FC –Ludwigslust/Grab. 2: 3

ZAHLEN

VON HANS PUCKMANN

HAMBURG. Ohne Punkte sind die
Mönkebuder Adler vom Saisonauf-
takt der Eishockey-Hanseliga aus
Hamburg zurückgekehrt. Bei den
gastgebenden FTV Crocodiles kas-
sierten sie eine unnötige 6:8
(4:2, 0:4, 2:2) Niederlage. „Dieses
Spiel haben wir zwar in erster Linie
durch das schwache Mitteldrittel
verloren, doch entscheidend war
natürlich auch der starke FTV-Tor-
hüter sowie die Tatsache, dass die
Hamburger in der Breite etwas bes-
ser besetzt waren“, urteilte Ad-
ler-Coach Olaf Kregelin.
In der Anfangsphase der span-

nenden Partie erwiesen sich die
Gastgeber als die effektivere Mann-
schaft. Während die Adler vergeb-
lich anrannten, verwandelten die
Crocodiles einen Konter zum 1:0.
Als dann von jeder Mannschaft ein
Spieler auf der Strafbank saß, fie-
len plötzlich drei Tore binnen
58 Sekunden. Zunächst gerieten
die Adler sogar 0:2 in Rückstand,
glichen aber umgehend aus und si-
cherten sich neun Sekunden vor
der ersten Sirene sogar eine 4:2-
Führung!

Die Pause schien den Mönkebu-
dern trotz der Führung jedoch gar
nicht zu bekommen. Trotz des psy-
chologischen Vorteils schien auf
einmal der Faden gerissen und die
Hamburger Crocodiles machten in-
nerhalb von fünf Minuten aus dem
2:4 eine 6:4 Führung, wobei sie den
sechsten Treffer sogar in Unterzahl
erzielten. „Ich habe keine Erklä-
rung dafür, wie wir den Vorsprung
so leichtfertig aus der Hand geben
konnten“, schüttelte auch Olaf Kre-
gelin nur den Kopf.
Zu Beginn des Schlussdrittels

dieser Partie drängten die Mönke-
buder Adler zwar zunächst auf den
Anschlusstreffer, konnten den gut
haltenden Hamburger Keeper aber
erneut nicht überwinden.
Die Crocodiles hingegen nutz-

ten eine umstrittene Strafzeit ge-
gen Lutz Kregelin sowie einen Kon-
ter zum 8:4, womit die Vorentschei-
dung gefallen war. Die restlichen
Tore der Adler von Hoth und Andre-
owsky, der damit viermal getroffen
hatte, nutzten am Ende nichts
mehr. Für die Gäste aus Vorpom-
mern war bei diesem Saisonauftakt
wirklich mehr drin.
Torfolge: 1:0 T. Groos (4.), 2:0 Cas-
sens (14.), 2:1 Juschten (14.), 2:2 An-
dreowsky (15.), 2:3 Andreowsky
(19.), 2:4 Andreowsky (20.), 3:4 Ross
(24.), 4:4 T. Groos (25.), 5:4 Ross
(27.), 6:4 Vach (29.), 7:4 Barton (45.),
8:4 Barton (49.), 8:5 Hoth (52.), 8:6
Andreowsky (57.)
Adler:Hummel – Hoth, Tegge;Wal-
ter, Karger; L. Kregelin, Arndt – Ku-
charski, Juschten, Andreowsky;
Lottenburger, Krause, Holeschow-
sky

DEMMIN (HK). Gleich zwei Tage gab
es amWochenende auf der Demmi-
ner Moto-Crossbahn Betrieb. Am
Sonnabend war dort die Moped-
szene bereits zum siebten Mal zu
Hause. Bester in der Openklasse
und in der Championatswertung
wurde der Schweriner Christoph
Rach vor Dan Kirchenstein aus Ut-
zedel sowie dem Rüganer Tobias
Koch. Am Sonntag folgten die ab-
schließenden Moto-Cross-Landes-

meisterschaftsläufe. Wie erwartet,
reichte ein vierter Platz in der Ta-
geswertung dem Rüganer Chris-
tian Grewe für den Titelgewinn.
Überlegener Tagessieger wurde der
14-jährige Michel Suhr vom MC
Mecklenburg-Strelitz, der sich die
Vizemeisterschaft vor dem Greves-
mühlener Tino Braatz sicherte. In
der 125-cmm-Klasse stand der Titel-
gewinn des Malchowers John Ha-
enschke bereits vor dem Demmi-

ner Rennen fest. Klarer Tagessieger
wurde Ron Noffz vom MCC Tessin
vor Felix Frick aus Schwerin sowie
Erik Steinkopf aus Strasburg. Den
abschließenden Senioren-Landes-
meisterschaftslauf gewann Remo
Allmstädt vom MC Grevesmühlen
nach zwei Laufsiegen vor Axel He-
chel aus Rostock. Der in dieser
Klasse bereits feststehende Meister,
Andreas Feldt aus Grevesmühlen
konnte nur in einem Lauf punkten.

EISHOCKEY Die Mönkebu-
der Spieler verlieren die
erste Partie bei den
Crocodiles in Hamburg
mit 6:8. Dabei verspielen
sie eine Führung im
Mitteldrittel.

ROSTOCK (RL). Die Ringer der KG
Rostock/Warnemünde/Vorpom-
mern mussten beim Tabellendrit-
ten Greiz antreten und kehrten
von dort mit einer 14:24-Nieder-
lage zurück.
Gleich im ersten Kampf gelang

dem „Neuen“, Alexander Grebensi-
kow, mit einem Sieg durch Ab-

bruch wegen technischer Überle-
genheit gegen Mario Michailov ein
super Einstand. Der erst 16 Jahre
alte vielfache deutsche Jugendmeis-
ter aus Torgelow war durch den
Stilarten-Wechsel in der Rück-
runde erstmals zum Einsatz gekom-
men und demonstrierte gleich wie
wertvoll er für die Mannschaft sein
kann. Dies gelang seinem Vereins-
kameraden Stefan Rengert gegen
den Polen Radoslaw Baran leider
nicht, denn er gab im freien Stil
durch Abbruch die Punkte an sei-
nen Gegner ab.
Ebenfalls ohne Chance war Ale-

xander Kasarinow gegen den Bulga-
ren Svilen Kostadinov. Der 19-jäh-

rige Greifswalder verlor durch Ab-
bruch wegen technischer Überle-
genheit.
Jan Friedl konnte danach gegen

Sebastian Wendel nicht überzeu-
gen und unterlag wie bereits im
Hinkampf nach Punkten. Zu
kampflosen vier Punkten kam
dann Evgenij Titovski, da Greiz ge-
gen den jungen Torgelower keinen
Gegner stellte. Ein hochklassiges
und bis zum Ende spannendes
Match bestritten Ceven Matthes
und Stefan Lipke. Nachdem Mat-
thes die erste Runde für sich ent-
schied, gab er die zweite Runde an
den Greizer ab. Auch im dritten
Gang hatte der Greizer das bessere

Ende für sich, bevor Matthes dann
die vierte Runde wieder für sich
entscheiden konnte. Die nun alles
entscheidende fünfte Runde sah
eine ausgeglichene Partie mit lei-
der dem glücklicheren Ausgang
für den Gastgeber, der mit 3:1
Punkten diese Runde und auch
den Kampf gewann.
Nun stand ein weiterer Greifs-

waldermit Peter Groß einemweite-
ren Bulgaren auf Seiten von Greiz
gegenüber. Schon in Rostock hatte
Dimitar Sotirov trotz großem
Kampf von Groß die Partie nach
Punkten gewonnen, so auch an die-
sem Sonnabend. Den Kampfabend
beschloss dann Sebastian Nowak

gegen Konstantin Sommer und
dies mit absoluter Souveränität. Se-
bastian bezwang den Greizer klar
nach Punkten.
„Glückwunsch an meine Mann-

schaft, sie haben sich in dem Spiel
sehr gut verkauft, obwohl die Vor-
zeichen schon auf einen Sieg für
die Gastgeber standen. Nun wer-
den wir in der nächstenWoche ver-
suchen, Aue zu ärgern und eventu-
ell dort zu punkten – bevor wir
dann in Torgelow am 7. November
zum nächsten Heimkampf die
WKG Pausa/Plauen erwarten, ge-
gen die wir auch unbedingt gewin-
nen wollen“, so Trainer Stephan
Beilke.

NEUBRANDENBURG (SE). Drei Starts
– drei Siege: Dies ist die beeindru-
ckende Bilanz der Neubrandenbur-
ger PSV-Sportlerinnen beim Grup-
penpokalturnier in der Rhythmi-
schen Sportgymnastik in Magde-
burg.
Den Anfang bei diesem „Sie-

ges-Reigen“ machte die jüngste
PSV-Gruppe, die Kinderleistungs-
klasse bis acht Jahre. In beiden
Durchgängen überzeugten die
Mädchen in ihrer sehr synchron
dargebotenen Choreografie ohne
Handgerät und hielten die Gastge-
ber vom MSV Elbe Magdeburg doch
sehr deutlich hinter sich.
Die Schülerinnenklasse, zehn

bis zwölf Jahre, konnte im ersten
Durchgang ihrer Keulenkür wie
schon eine Woche zuvor in Schwe-
rin nicht wirklich überzeugen. Er-
neut gelang es der Gruppe nicht,
gerätetechnische Fehler zu vermei-
den. Erst nach einer ganz klaren
Ansage und Kurzanalyse demons-

trierte das PSV Quintett endlich im
zweiten Durchgang eine verlust-
freie starke Leistung und kämpfte
sich so am Ende des Wettkampfes
doch noch klar auf den obersten Po-
destplatz vor dem SV Halle und
dem SV Gardelegen.
Nach einer kurzen Unsicherheit

zu Beginn des ersten Durchganges
in ihrer Reifenkür boten auch die
Juniorinnen des PSV eine anspre-
chende Leistung in diesem Wett-
kampf. Hoch anzurechnen ist die-
ser Gruppe ihr Kampfgeist und un-
bedingter Siegeswille.
Vier Mädchen unterstützten

durch besonders hohe Konzentra-
tion, insbesondere bei den Gerät-
wechseln, die gesundheitlich
leicht schwächelnde fünfte Aktive
im Team.
Für die Gymnastinnen des Poli-

zeisportvereins aus der Viertore-
stadt ist mit dieser Erfolgsserie da-
mit die erfolgreiche Wettkampfsai-
son 2009 beendet. Nach einer kur-
zen Erholungspause heißt es dann
wieder für die Mädchen: It’s Show-
time. In Vorbereitung auf die Gala
des Sportgymnasiums und auf das
eigene Weihnachtsschauturnen
des PSV Neubrandenburg liegen er-
neut kreativ anspruchsvolle Trai-
ningswochen vor allen Mitwirken-
den.

Die „fliegenden Männer“ auf ihren heißen Maschinen: Spektakuläre Sprünge in Demmin.  FOTO: PETER SCHMIDT

Moto-Cross: Spannendes Finale

Adler verpatzen
den Auftakt in
der Hanseliga

2. BUNDESLIGA Alexander
Grebensikow siegt durch
Abbruch. Das Nord-
ost-Team verliert trotz-
dem in Greiz mit 14:24.

NORDEN (HK). Im Halbemondsta-
dion im ostfriesischen Norden ist
am Wochenende das Speedway-Be-
nefizrennen für den nach einem
Auswahlrennen am Pfingstmontag
schwer verletzten 20-jährigen Ol-
denburger Auswahlfahrer Sönke
Petersen ausgetragen worden. Pe-
tersen, der auf einen Rollstuhl an-
gewiesen ist, konnte, auf einem ei-
gens für˘ihn präparierten Quad be-
grüßt, an den Brennpunkten dabei
sein. Die Veranstaltung hätte aber
mehr als die rund 1000 Zuschauer
verdient gehabt.˘Im Finallauf der
Lizenzfahrer siegte der Berghaupte-
ner Max Dilger (13) vor dem Stral-
sunder Mathias Schultz (10), Frank
Facher (10) aus Olching sowie dem
Grasbahneuropameister Stephan
Katt (11) aus Neuwittenbeck.˘˘
Im Vergleich der B-Lizenz˘war

der Lokalmatador René Deddens
nicht zu bezwingen. Im Rahmen
der Veranstaltung übergab Peter
Möller vom MC Mecklenburgring
Parchim einen Scheck über 500
Euro als Erlös vom Parchimer Mo-
torsporttag am 27. September. Zu-
sätzlich zu den Rennen der A und
B-Lizenz, konnten sich bereits vor-
mittags die Schüler auf der Speed-
waybahn beweisen.

Torgelower Ringertalent gewinnt seinen Kampf

PSV-Gymnastinnen räumen kräftig ab

Die erfolgreichen PSV-Gruppen: Kinderleistungsklasse bis acht Jahre
(vorn), die Schülerinnenklasse zehn bis zwölf Jahre (Mitte) und die Junio-
rinnen zwölf bis 15 Jahre  FOTO: PRIVAT

SAISON-ABSCHLUSS Die
Neubrandenburgerinnen
sind beim Gruppen-Pokal-
turnier in Magdeburg
erfolgreich.

Benefizrennen
bringt Geld für
Sönke Petersen
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